
Erklärung zu den wichtigsten nachteiligen Auswirkungen von Investitionsentscheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 

Finanzmarktteilnehmer Sutor Bank GmbH 

Zusammenfassung 

Die Sutor Bank GmbH (LEI: 529900BQBP4JMDPM6Q19) berücksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen ihrer Investitions-
entscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren. Bei der vorliegenden Erklärung handelt es sich um die konsolidierte Erklärung zu den 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf die Nachhaltigkeitsfaktoren der Sutor Bank GmbH.  

Diese Erklärung zu den wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf die Nachhaltigkeitsfaktoren bezieht sich auf den Bezugszeitraum  
vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022. 

 

Beschreibung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 

Investitionsentscheidungen können nachteilige – wesentliche oder wahrscheinlich wesentliche – Auswirkungen auf die Nachhaltigkeits-
faktoren hervorrufen, dazu beitragen oder direkt damit verbunden sein (nachteilige Auswirkungen). Diese nachteiligen Auswirkungen 
werden mittels Indikatoren messbar gemacht. Unter nachteiligen Auswirkungen sind einerseits Auswirkungen von Investitionsent-
scheidungen auf das Klima und andere umweltbezogene nachteilige Aspekte sowie andererseits Auswirkungen in den Bereichen 
Soziales und Beschäftigung, Achtung der Menschenrechte und Bekämpfung von Korruption und Bestechung zu verstehen. Es wird 
zwischen „nachteiligen Auswirkungen“ und den „wichtigsten nachteiligen Auswirkungen“, den sogenannten Principal Adverse  
Impacts („PAI“), die aufgrund ihrer nachteiligen externen Auswirkungen als wesentlich zu erachten und damit in den Investitions-
entscheidungen des Finanzmarktteilnehmers zu berücksichtigen sind, unterschieden. 

Die Sutor Bank GmbH unterfällt als Finanzmarktteilnehmer der Verordnung (EU) 2019/2088 des europäischen Parlaments und des 
Rates vom 27. November 2019 über nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor („Offenlegungs-
Verordnung“) sowie der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1288 der Kommission vom 6. April 2022 („Delegierte Verordnung“). 

Nachfolgend werden die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen von Investitionsentscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren, die 
Strategien zu Feststellung und Gewichtung dieser wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren sowie die 
Mitwirkungspolitik beschrieben und es wird auf anerkannte internationale Standards Bezug genommen. Für diese Erklärung werden  
die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen von Investitionsentscheidungen in Bezug auf Fonds, die durch die Sutor Bank GmbH 
verwaltet werden, betrachtet. Investitionsentscheidungen im Zusammenhang mit der Anlage der Eigenmittel der Sutor Bank GmbH  
sind dementsprechend nicht erfasst. 

Für die Fonds der Sutor Bank wurden die 18 sogenannten Pflichtindikatoren aus der Delegierten Verordnung (Klimaindikatoren und 
andere umweltbezogene Indikatoren sowie Indikatoren in den Bereichen Soziales und Beschäftigung, Achtung der Menschenrechte 
und Bekämpfung von Korruption und Bestechung), sowie 6 Wahlindikatoren als Indikatoren für die wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen festgelegt. Je nach Ausrichtung der jeweiligen Anlagepolitik des Fonds werden 1.  Indikatoren für Investitionen in 
Unternehmen, in die investiert wird, 2. Indikatoren für Investitionen in Staaten und supranationalen Organisationen sowie 3. Indika- 
toren für Investitionen in Immobilien bei Investitionsentscheidungen berücksichtigt. 

Die Möglichkeit zur Berücksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen hängt maßgeblich von der Verfügbarkeit entspre-
chender Informationen im Markt ab. Nicht für alle Vermögensgegenstände, in die die Sutor Bank GmbH über die verwalteten Fonds 
investiert, sind die benötigten Daten in ausreichendem Umfang und in der erforderlichen Qualität vorhanden. Die Berechnung 
beziehungsweise Zuordnung bei der Identifizierung der PAI ist bei alternativen Assetklassen, wie z.B. Mikrofinanz oder Infrastruktur 
komplexer, da hier keine standardisierten PAI vorliegen.  

Gemäß den Vorgaben der Delegierten Verordnung erfolgt die Erklärung über die jeweiligen (quantitativen) Auswirkungen der einzel- 
nen Indikatoren im Bezugszeitraum sowie die Beschreibung der in diesem Zeitraum ergriffenen Maßnahmen und die für den 
darauffolgenden Bezugszeitraum geplanten Maßnahmen oder gesetzten Ziele zur Vermeidung oder Verringerung der festgestellten 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen zum 30. Juni 2023. 

Die Sutor Bank GmbH entwickelt Prozesse und Verfahren zur Berücksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen von 
Investitionsentscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren. Daneben können Fonds gemäß Artikel 8 Offenlegungs-Verordnung (Fonds 
mit ökologischen und/oder sozialen Merkmalen) oder Fonds gemäß Artikel 9 Offenlegungs-Verordnung (Fonds, die ausschließlich 
nachhaltige Investitionen tätigen) eine verpflichtende PAI-Berücksichtigung auf Fondsebene in den vorvertraglichen Dokumenten 
vorsehen; über die Berücksichtigung wird im jeweiligen Jahresbericht des Fonds berichtet. Seitens der Sutor Bank GmbH ist zudem 
untersagt, in Emittenten zu investieren, die gemäß UN-Übereinkommen Streumunition herstellen. 

 

 

 

 

 

 

 



Indikatoren für Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird (Daten noch nicht verfügbar) 

Nachhaltigkeitsindikator für 
nachteilige Auswirkungen 

Messgröße Auswir-
kungen 
[Jahr] 

Auswir-
kungen 
[Jahr-1] 

Erläu-
terung 

Ergriffene 
und geplante 
Maßnahmen 
und Ziele für 
den nächsten 
Bezugszeit-
raum 

KLIMAINDIKATOREN UND ANDERE UMWELTBEZOGENE INDIKATOREN 

Treibhaus-
gasemis-
sionen 

1. THG-Emissionen 
 

Scope-1-Treibhausgasemissionen     

  Scope-2-Treibhausgasemissionen     

  Scope-3-Treibhausgasemissionen     

  THG-Emissionen insgesamt     

2. CO2-Fußabdruck 
 

CO2-Fußabdruck     

3
. 

 THG-Emissionsintensität der 
Unternehmen, in die inves-
tiert wird 

 
 

THG-Emissionsintensität der Unternehmen, in 
die investiert wird 

    

4
. 

. Engagement in Unter-
nehmen, die im Bereich der 
fossilen Brennstoffe tätig  
sind 

 
 

Anteil der Investitionen in Unternehmen, die  
im Bereich der fossilen Brennstoffe tätig sind 

    

5
. 

 Anteil des Energiever-
brauchs und der Energie-
erzeugung aus nicht erneu-
erbaren Energiequellen 

 

Anteil des Energieverbrauchs und der 
Energieerzeugung der Unternehmen, in die 
investiert wird, aus nicht erneuerbaren 
Energiequellen im Vergleich zu erneuerbaren 
Energiequellen, ausgedrückt in Prozent der 
gesamten Energiequellen 

    

6
. 
. 

. Intensität des Energie-
verbrauchs nach klima-
intensiven Sektoren 

 

Energieverbrauch in GWh pro einer Million 
EUR Umsatz der Unternehmen, in die inves-
tiert wird, aufgeschlüsselt nach klima-
intensiven Sektoren 

    

Biodiver-
sität 

7
. 

Tätigkeiten, die sich 
nachteilig auf Gebiete mit 
schutzbedürftiger 
Biodiversität aus-wirken 

 

Anteil der Investitionen in Unternehmen, in 
die investiert wird, mit Standorten/Betrieben 
in oder in der Nähe von Gebieten mit 
schutzbedürftiger Biodiversität, sofern sich 
die Tätigkeiten dieser Unternehmen nach- 
teilig auf diese Gebiete auswirken 

        

Wasser 8. Emissionen in Wasser 
 

Tonnen Emissionen in Wasser, die von den 
Unternehmen, in die investiert wird, pro 
investierter Million EUR verursacht werden, 
ausgedrückt als gewichteter Durchschnitt 

        

Abfall 9
. 

 Anteil gefährlicher und 
radioaktiver Abfälle 

 

Tonnen gefährlicher und radioaktiver Abfälle, 
die von den Unternehmen, in die investiert 
wird, pro investierter Million EUR erzeugt 
werden, ausgedrückt als gewichteter 
Durchschnitt 

        

INDIKATOREN IN DEN BEREICHEN SOZIALES UND BESCHÄFTIGUNG, ACHTUNG DER MENSCHENRECHTE UND 
BEKÄMPFUNG VON KORRUPTION UND BESTECHUNG 

Soziales 
und 
Beschäf-
tigung 

10. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze und 
gegen die Leitsätze der 
Organisation für wirt-

Anteil der Investitionen in Unternehmen, in 
die investiert wird, die an Verstößen gegen 
die UNGC-Grundsätze oder gegen die 

        



schaftliche Zusammen- 
arbeit und Entwicklung 
(OECD) für multinationale 
Unternehmen 

 
 

OECD-Leitsätze für multinationale Unter-
nehmen beteiligt waren 

11. Fehlende Prozesse und 
Compliance-Mechanismen 
zur Überwachung der 
Einhaltung der UNGC-
Grundsätze und der 
OECD-Leitsätze für multi-
nationale Unternehmen 

 

Anteil der Investitionen in Unternehmen, in 
die investiert wird, die keine Richtlinien zur 
Überwachung der Einhaltung der UNGC-
Grundsätze und der OECD-Leitsätze für 
multinationale Unternehmen oder keine 
Verfahren zur Bearbeitung von Beschwerden 
wegen Verstößen gegen die UNGC-Grund-
sätze und OECD-Leitsätze für multinationale 
Unternehmen eingerichtet haben 

        

12. Unbereinigtes 
geschlechtsspezifisches 
Verdienstgefälle 

 
 

Durchschnittliches unbereinigtes 
geschlechtsspezifisches Verdienstgefälle 
bei den Unternehmen, in die investiert wird 

        

13. Geschlechtervielfalt in  
den Leitungs- und Kontroll-
organen 

 

Durchschnittliches Verhältnis von Frauen zu 
Männern in den Leitungs- und Kontroll-
organen der Unternehmen, in die investiert 
wird, ausgedrückt als Prozentsatz aller 
Mitglieder der Leitungs- und Kontrollorgane 

      

 

14. Engagement in umstritte- 
nen Waffen (Antiperso-
nenminen, Streumunition, 
chemische und biolo- 
gische Waffen) 

 
 

Anteil der Investitionen in Unternehmen, in 
die investiert wird, die an der Herstellung 
oder am Verkauf von umstrittenen Waffen 
beteiligt sind 

        

Indikatoren für Investitionen in Staaten und supranationale Organisationen (Daten noch nicht verfügbar) 

Nachhaltigkeitsindikator für 
nachteilige Auswirkungen 

Messgröße Auswir-
kungen 
[Jahr] 

Auswir-
kungen 
[Jahr-1] 

Erläu-
terung 

Ergriffene 
und geplante 
Maßnahmen 
und Ziele für 
den nächsten 
Bezugszeit-
raum 

Umwelt 15. THG-Emissionsintensität 
 

THG-Emissionsintensität der Länder, in die 
investiert wird 

        

Soziales 16. Länder, in die investiert  
wird, die gegen soziale 
Bestimmungen verstoßen 

 

Anzahl der Länder, in die investiert wird, die 
nach Maßgabe internationaler Verträge und 
Übereinkommen, der Grundsätze der 
Vereinten Nationen oder, falls anwendbar, 
nationaler Rechtsvorschriften gegen soziale 
Bestimmungen verstoßen (absolute Zahl und 
relative Zahl, geteilt durch alle Länder, in die 
investiert wird) 

 

        

Indikatoren für Investitionen in Immobilien (Daten noch nicht verfügbar) 

Nachhaltigkeitsindikator für 
nachteilige Auswirkungen 

Messgröße Auswir-
kungen 
[Jahr] 

Auswir-
kungen 
[Jahr-1] 

Erläu-
terung 

Ergriffene 
und geplante 
Maßnahmen 
und Ziele für 
den nächsten 
Bezugszeit-
raum 



Fossile 
Brenn-
stoffe 

17. Engagement in fossilen 
Brennstoffen durch die 
Investition in Immobilien 

 

Anteil der Investitionen in Immobilien, die im 
Zusammenhang mit der Gewinnung, der 
Lagerung, dem Transport oder der Her-
stellung von fossilen Brennstoffen stehen 

        

Energie-
effizienz 

18. Engagement in Immobilien 
mit schlechter Energie-
effizienz 

 
 

Anteil der Investitionen in Immobilien mit 
schlechter Energieeffizienz 

        

Weitere Indikatoren für die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 

Gemäß den Vorgaben der Delegierten Verordnung erfolgt die Erklärung über die jeweiligen (quantitativen) Auswirkungen der 
einzelnen Indikatoren im Bezugszeitraum, dazugehörige Erläuterungen sowie die Beschreibung der in diesem Zeitraum ergriffenen 
Maßnahmen und die für den darauffolgenden Bezugszeitraum geplanten Maßnahmen oder gesetzten Ziele zur Vermeidung oder 
Verringerung der festgestellten wichtigsten nachteiligen Auswirkungen zum 30. Juni 2023. 

Beschreibung der Strategien zur Feststellung und Gewichtung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 

Die Festlegung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren erfolgt nach den Vorgaben der Delegierten 
Verordnung. Darin werden die Indikatoren in einen zentralen Satz von allgemeinen verbindlichen Indikatoren (Pflichtindikatoren), die 
immer zu den wichtigsten nachteiligen Auswirkungen führen, sowie in zusätzliche fakultative Indikatoren (Wahlindikatoren) zur 
Feststellung, Bewertung und Gewichtung der Berücksichtigung von zusätzlichen wichtigen nachteiligen Auswirkungen unterteilt. 

Die Sutor Bank GmbH wird Prozesse und Verfahren zur Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken und der wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen von Investitionsentscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren nach Artikel 4 der Offenlegungs-Verordnung in die Invest-
mentmanagementprozesse der Fonds hinsichtlich aller Asset-Klassen und Vermögensgegenstände gemäß den Verpflichtungen aus  
der Delegierten Verordnung (EU) 2021/1255 der Kommission vom 21. April 2021 zur Änderung der Delegierten Verordnung (EU) 
Nr. 231/2013 im Hinblick auf die von den Verwaltern alternativer Investmentfonds zu berücksichtigenden Nachhaltigkeitsrisiken und  
-faktoren und aus der Delegierten Richtlinie (EU) 2021/1270 der Kommission vom 21. April 2021 zur Änderung der Richtlinie 
2010/43/EU in Bezug auf die von Organismen für gemeinsame Anlagen in Wertpapieren (OGAW) zu berücksichtigenden 
Nachhaltigkeitsrisiken und -faktoren implementieren. 

Die Möglichkeit zur Berücksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen hängt maßgeblich von der Verfügbarkeit entspre-
chender Informationen im Markt ab. Nicht für alle Vermögensgegenstände, in die die Sutor Bank GmbH über die verwalteten Fonds 
investiert, sind die benötigten Daten in ausreichendem Umfang und in der erforderlichen Qualität vorhanden. Die Sutor Bank GmbH  
prüft regelmäßig die Datenlage, um die Berücksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen bei Anlageentscheidungen 
sicherzustellen. Die Sutor Bank GmbH ist sich der steigenden Anforderungen an nachhaltige Investitionen und den damit verbundenen 
Erwartungen bewusst, dass Nachhaltigkeitskriterien entsprechend in den Anlagerichtlinien berücksichtigt werden. Um der gesell-
schaftlichen Verantwortung gerecht zu werden, ergänzt das Thema Nachhaltigkeit die langfristige Geschäftsstrategie der Sutor Bank. 

Mitwirkungspolitik 

Die Sutor Bank GmbH wird aufgrund des Vermögensverwaltungsmandats kein Eigentümer der Wertpapiere und übt keine Aktionärs-
rechte aus. Es wird keine aktive Mitwirkungspolitik verfolgt. Die Sutor Bank GmbH tritt nicht in Dialoge mit Gesellschaften, in die sie 
investiert haben, deren Interessenträgern oder mit anderen Aktionären ein. Sie übt keine Stimmrechte aus Aktien aus oder nimmt sonst 
im eignen oder fremden Interesse auf die emittierenden Gesellschaften Einfluss. Die Sutor Bank GmbH unterbreitet keine Vorschläge  
zur Ausübung von Stimmrechten. 

Bezugnahme auf international anerkannte Standards 

Die Geschäftsleitung der Sutor Bank GmbH arbeitet daran, das unternehmerische Handeln so auszurichten, dass es für die Gesell-
schaft, in der wir leben, und für unsere Umwelt nachhaltig und wertvoll ist. Dafür wurden beispielsweise ein Lieferantenkodex ent- 
wickelt und Nachhaltigkeit in die Unternehmensphilosophie aufgenommen, die auf der Webseite unter „Nachhaltigkeit“ abrufbar ist. 

Die Beachtung der internationalen Standards durch die Sutor Bank GmbH steht in keiner direkten Verbindung zu einzelnen PAI-Indika- 
toren. Daher erfolgt keine Messung der Beachtung der internationalen Standards auf Basis einzelner PAI Indikatoren, noch können 
Methoden oder Daten zur Messung oder Ausrichtung an diesen Standards offengelegt werden. 

Historischer Vergleich 

Noch nicht verfügbar 

 

Stand: 28.06.2023 


